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    KOMMUNIKATION IM UNTERNEHMEN




    

      	
Ziel: eine angemessene und klare Kommunikation innerhalb des Unternehmens




      	
Anwendung: Eine gut funktionierende Kommunikation im Unternehmen motiviert die Mitarbeiter und steigert ihre Leistung, hilft bei der Konfliktlösung und ermöglicht harmonische Geschäftsbeziehungen.




      	
Arbeitskontext: Geschäftsbeziehungen, Geschäftskommunikation, Personalwesen




      	

        FAQ:



        

          	Worauf sollte ich achten, wenn ich mit meinen Kollegen kommuniziere?




          	Welche Kommunikationsarten gibt es im Arbeitskontext?




          	Wie kommuniziere ich am besten mit meinem Vorgesetzten?




          	Wie gestalte ich effiziente Meetings?




          	Wie vermeide ich Gerüchte und Machtspiele?




          	Wozu dienen Bewertungen und Feedback?




          	Sollte ich als Frau anders kommunizieren?




          	Wie verbessere ich die Kommunikation in meinem Team?


        


      


    




    EINLEITUNG




    Kommunikation ist für den reibungslosen Betrieb eines Unternehmens essentiell. Allerdings kann sie ebenfalls zu Missverständnissen oder gar Konflikten sowie einer Atmosphäre führen, die sich negativ auf die Mitarbeiter und ihre Leistungsfähigkeit auswirkt. Dies ist häufig der Fall, wenn am Arbeitsplatz Gerüchte in die Welt gesetzt, Dinge impliziert oder auch gar nicht angesprochen werden.




    Wie schafft man also eine Umgebung für einen effizienten und erfreulichen Austausch, der die Mitarbeiter motiviert? Während Unternehmen früher auf Kommunikationsmodelle setzten, die die Mitarbeiter mit Informationen überluden, ohne dabei individuelle Persönlichkeiten zu berücksichtigen, entwickeln heute immer mehr Unternehmen Strategien, die eine respektvolle, pragmatische und mitarbeiternahe Kommunikation fördern. Für die Einführung eines solchen Prozesses wird allerdings Zeit benötigt, zudem müssen gewisse Regeln beachtet werden. In den folgenden 50 Minuten werden die verschiedenen Aspekte interner Unternehmenskommunikation betrachtet, ebenso wie mögliche Hindernisse und Lösungsvorschläge für eine klare, effiziente Kommunikation, die Ihre Geschäftsbeziehungen verbessern wird.


  




  

    KOMMUNIKATION IM UNTERNEHMEN: DIE GRUNDLAGEN




    GRUNDPRINZIPIEN DER KOMMUNIKATION




    Bestandteile von Kommunikation




    Kommunikation umfasst drei Hauptelemente: Sender, Botschaft und Empfänger. Dieses klassische Schema ermöglicht es, die Hauptmerkmale der Wortwechsel zwischen Kollegen, Teams und Vorgesetzten zu analysieren.
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    Auch wenn die Liste der Beispiele in dieser Tabelle nicht vollständig ist, zeigt sie dennoch schon verschiedene Situationen und Verhaltensweisen. Damit Ihre Botschaft aufgenommen und verstanden wird, reicht jedoch sprechen allein nicht aus: Vielmehr müssen Sie kommunizieren, sprich eine Verbindung mit Ihrem Gesprächspartner herstellen. Bei diesem zwischenmenschlichen Austausch, den der kanadisch-amerikanische Psychiater Eric Berne (Begründer der Transaktionsanalyse, 1910-1970) Transaktionen nennt, nehmen wir wechselnde Rollen ein. Berne zufolge können wir verschiedene Ich-Zustände aktivieren (Erwachsenen-Ich, Kindheits-Ich und Eltern-Ich) und wechseln zwischen ihnen, je nach Situation und der Position, die unser Gesprächspartner einnimmt. Abhängig von ihren Gefühlen und dem Thema können die Kommunikationspartner aber auch während des Gesprächs ihre Rollen ändern.




    Nonverbale Kommunikation




    Wie erfolgreich unser Kommunizieren ist hängt nicht nur von den (geschriebenen oder gesprochenen) Worten ab, vielmehr spielt auch unsere nonverbale Kommunikation eine wichtige Rolle. Dem iranisch-amerikanischen Psychologen Albert Mehrabian (geboren 1939) zufolge scheint letztere sogar am meisten zu übermitteln.
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    Werden Sie sich der Elemente Ihrer nonverbalen Kommunikation bewusst, um zu kontrollieren, welche Informationen Sie übermitteln.
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